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Herren Verbandsliga Südwest

TTV Muckenschopf : ESV Weil 
Samstag, 14.01.2023, 18:00 Uhr

9:2 Heimsieg in der Herren Verbandsliga Südwest für den 
TTV Muckenschopf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTV Muckenschopf im Spiel der
Herren Verbandsliga Südwest gegen den ESV Weil beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstag mit Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 30:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Laurent Pingenat, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Den Start machten die Doppel. Mit 3:1 hatten Pingenat / Fullenwarth im Doppel gegen Meyer /
Manske die Nase vorn. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Kovac / Eise waren indessen
Koch / Oelze, obwohl sie alles gegeben hatten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Passende spielerische Mittel
hatten im Anschluss Fullenwarth / Heiland hingegen letztlich parat, um Demner / Regniet zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Florian Koch hatte gegen Jürgen Eise bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die
ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Laurent Pingenat Alen Kovac in fünf Sätzen. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eher wenig Gegenwehr bekam Tim Julian Oelze
bei seinem Sieg in drei Sätzen von Daniel Manske. Da gab es nichts zu rütteln. Jean Fullenwarth
wehrte eine 1:0 Satzführung von Kevin Meyer ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Raymond Fullenwarth bei seinem 3:1 gegen Lukas Regniet
doch überlegen. Wenig Chancen ließ Janik Heiland bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Jan Demner. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Alen Kovac hatte Florian Koch nur im ersten Satz eine Chance. Beim Sieg in vier
Sätzen gegen Jürgen Eise kam Laurent Pingenat nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Muckenschopf nun ein Punktekonto von 10:10 Punkten auf,
während der ESV Weil vor dem nächsten Spiel, das am 28.01.2023 gegen die TTG Furtwangen
/Schönenbach ansteht, 14:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Muckenschopf
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.01.2023 gegen TUS Hüfingen.

 Statistik:
 TTV Muckenschopf

Doppel: Pingenat / Fullenwarth 1:0, Koch / Oelze 0:1, Fullenwarth / Heiland 1:0 
Einzel: F. Koch 1:1, L. Pingenat 2:0, T. Oelze 1:0, J. Fullenwarth 1:0, R. Fullenwarth 1:0, J. Heiland 1:
0 

 ESV Weil
Doppel: Kovac / Eise 1:0, Meyer / Manske 0:1, Demner / Regniet 0:1 
Einzel: A. Kovac 1:1, J. Eise 0:2, K. Meyer 0:1, D. Manske 0:1, J. Demner 0:1, L. Regniet 0:1
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